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Neues Wandbild für das Schulhaus Wylergut  
 
Bern, 27. November 2024. Das Schulhaus Wylergut erhält ein neues Wandbild. 

Die Komposition aus farbigen Keramikplatten der Künstlerin Shirana Shahbazi 

bringt eine neue Energie ins Schulhaus und akzentuiert die bestehende Architek-

tur. Das Werk lässt bewusst zunächst eine Leerstelle frei, die an das umstrittene 

historische Wandbild an dieser Stelle erinnert. Sie wird mit der Zeit aufgefüllt 

und leitet so einen «Verlernprozess» ein, an dem auch die Schulkinder teilneh-

men.  

 

Seit 2019 ist das Schulhaus Wylergut im Gespräch wegen eines Wandbildes, das zur 

originalen Ausstattung von 1949 gehört hatte. Ein Wandalphabet verwendete kolonial-

rassistische Stereotypen zur Illustration der Buchstaben C, I und N. Im Frühjahr 2024 

wurde das Wandbild restauratorisch entfernt und dem Bernischen Historischen Museum 

BHM als Schenkung übergeben, wo es noch bis zum 1. Juni 2025 in der Ausstellung 

«Widerstände. Vom Umgang mit Rassismus in Bern» neu kontextualisiert wird. 

 

Die Entnahme aus dem Schulhaus und die Ausstellung im BHM verantwortet der Verein 

«Das Wandbild muss weg», der 2021 einen Wettbewerb der Stadt Bern zum Thema des 

kolonialen Erbes am Beispiel des Wandbildes für sich entscheiden konnte. Nach der 

Dislozierung des Wandbilds hat der Verein in Zusammenarbeit mit der Künstlerin 

Shirana Shahbazi im Frühling 2024 an der Leerstelle im Schulhaus den Umriss des 

Wandbilds in einem hellen Grauton nachgezeichnet. Ein ebenfalls an der Wand ange-

brachter QR-Code verweist auf die Projektwebseite des Vereins. Dieser temporäre Zu-

stand leitet einen Erinnerungs- und Vergessensprozess im Schulhaus ein und versteht 

sich als Verbindung zwischen dem historischen Wandbild, dem Projekt des Vereins und 

der neuen Installation.  
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Ein neues Werk von Shirana Shahbazi 

Auf Anregung des Vereins hat die Kommission für Kunst im öffentlichen Raum der Künst-

lerin Shirana Shahbazi den Auftrag für ein neues Werk gegeben. Die international er-

folgreiche, von Zürich aus tätige Künstlerin hat in Konsultation mit der Schule und dem 

Verein eine neue künstlerische Arbeit für das Wylergut Schulhaus entworfen. Diese wird 

voraussichtlich im Frühling 2025 in der Schule installiert. 

 

Das Werk von Shirana Shahbazi fügt sich gekonnt in die bestehende Architektur ein. Es 

nimmt die Aussenform des entfernten Wandbildes auf und bespielt entlang von dessen 

Leerstelle die Wände vom Untergeschoss bis in den ersten Stock. Die neue Installation 

besteht aus Keramikplatten, die spielerisch in Farbgruppen angeordnet sind und zusam-

men ein neues, veränderbares und ausdrucksstarkes Bild ergeben. Erst über die kom-

menden drei Jahre wird die Arbeit vervollständigt: Die Leerstelle des alten Wandbildes 

wächst mit der Zeit zu.  

 

Workshops mit den Kindern 

Die vorerst noch freigelassene Leerstelle des historischen Wandbildes wird in den Jah-

ren 2025 bis 2027 im Rahmen von antirassistischen Workshops gemeinsam mit den 

Abschlussklassen des Wylergut prozesshaft aufgefüllt. 2027 werden die letzten Kinder, 

die das Wandbild von Jordi und Zbinden noch vor Ort erlebt haben, das Auffüllen ab-

schliessen und im Schulhaus ein neues Bild hinterlassen. Diese partizipative Kompo-

nente, die von Shirana Shahbazi in Zusammenarbeit mit dem Verein «Das Wandbild 

muss weg!» umgesetzt wird, unterstreicht die Notwendigkeit einer fortlaufenden Ausei-

nandersetzung mit Rassismus im Schulalltag und ermöglicht eine zeitgenössische, dy-

namische Erinnerungskultur.  

 

Weitere Auskünfte erteilt Franziska Burkhardt, Kultur Stadt Bern, Tel. 031 321 69 88. 

 

Hinweis an die Medienschaffenden: Ein Foto kann unter www.bern.ch/mediencenter 

heruntergeladen werden. 
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